
Protokoll

über die am Dienstag, den 29. Oktober 1963 mit Beginn um 20.15 Uhr in der Volksschule 
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Kurt Nagel abgehaltenen 38. Sitzung der 
Gemeindevertretung.

Anwesend: Sämtliche Gemeindevertreter und zwar:
Gemeinderäte: Valentin MATHIS und Gebhard GUGELE;
Gemeindevertreter: Karl RUPP, Alfred SCHWARZ, Friedrich Nagel, jun., Werner 
SCHNEIDER, Gebhard RUPP, Xaver KUSTER, Rudolf EHRHART, Gebhard BLUM und 
Jakob KUSTER.

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlußfähigkeit fest.

Zu Beginn stellt der Vorsitzende den Dringlichkeitsantrag die Tagesordnung um zwei 
Punkte zu ergänzen, und zwar: "Ansuchen um Bewilligung einer Bauabstandsnachsicht" 
und "Genehmigung des Dienstpostenplanes 1964". Diesem Antrag wird einstimmig 
stattgegeben.

1. Verlesen und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolles vom 23. September 
1963.
Das Sitzungsprotokoll über die 37. Gemeindevertretungssitzung am 23.9.1963 wird 
verlesen und über Einwand, dass dieses zu ergänzen sei mit "bei der am 29.9.1963 in der 
Polder vollführten Zusammenkunft der Gemeindevertretung wegen Grundkauf KULHAY, 
Bootsbau in Hard war GV. Gebhard BLUM ebenfalls anwesend", einstimmig genehmigt.

2. Bericht des Bürgermeisters.
Der Bürgermeister berichtet von einer vom Landesfeuerwehrfond an die Gemeinde 
gewährten Beihilfe im Betrage von S 25.800,-- für Um-und Ausbaukosten am 
Feuerwehrgerätehaus die insgesamt S 64.507,96 betragen haben; von einem Schreiben 
der Finanzlandesdirektion Feldkirch, wonach Zollwachkontrollor Jakob Kohler die 
Gemeindewohnung im Haus Fußach 78 bis 2.11.1963 der Gemeinde geräumt übergeben 
werde; von der erfolgten Anstellung des Alois GRABNER, Fußach, Ferd.-Weiss-Str. 35 als 
Gemeindearbeiter, wobei die ersten 4 Wochen als Probe gelten; von einer 
Sammlungsbewilligung für Haussammlung durch das Pfarramt Reuthe, Bregenzerwald: 
von der am Sonntag, den 20.10.1963 im Gasthaus Schiff in Fußach stattgefundenen 
Streueversteigerung der Gemeinde mit einem wider Erwarten verhältnismässig guten 
Erlös von S 3.300,-- und der anschließend erfolgten Viehbesitzerversammlung mit 
Stiervergabe in der Zuchtperiode 1963/64, hierbei übernehmen die Landwirte Eugen 
Kuster, Fußach, Bundesstr. 37 für den Viehzuchtverein Fußach und Gebhard Blum, 
Fußach, Ferd.-Weiss-Str. 109 für die übrigen Viehbesitzer wiederum die Zuchtstierhaltung 
für 1963/64 und wurde vereinbart, dass, wann die derzeitigen Stiere der Genannten 
wieder gekört werden, erhalten sie je Stier S 500,-- und wann sie nicht gekört würden S 
1.000,- je Stier als Förderungsbeitrag von der Gemeinde; von einer Mitteilung des 
Landeswohnbaufonds Dornbirn, wonach Alfred Winkler, Fußach 41 S 40.000,-- aus dem 
Gemeindekontingent zugebilligt erhalten hat; von der am 17.10.1963 im Gemeindeamt 
Höchst abends stattgefundenen Aussprache über Grenzbereinigung Höchst - Fußach 
zwischen den Gemeinderäten beider Gemeinden und dass hierüber erst die Haus-und 



Gundbesitzer des Neugeruetgebietes schriftlich angefragt werden sollen, ob sie an einer 
Eingliederung nach Höchst interessiert sind.
Der Bericht wird ohne Einwand zur Kenntnis genommen.

3. Ansuchen um käufliche Überlassung von ca. 38 m2 öffentlichen Gutes aus Gp. 
1703 im Hasenfeld.
Über Ansuchen des Josef und der Ilse BÖHLER in Bildstein, Staudach 4 um käufliche 
Überlassung von ca. 38 m2 aus der Gp.1703 öffentl. Gut K.G.Fußach wird nach Klärung 
des Sachverhaltes einstimmig beschlossen, den Gesuchswerbern aus der vorgenannten 
Grundparzelle die erforderlichen ca. 38 m2 Grund käuflich zu überlassen, nachdem diese 
für das öffentliche Gut ohne Bedeutung sind und die Gesuchswerber die Möglichkeit der 
Vereinigung dieses Stück Grundes mit ihrem Besitz Gp.1308/2 und 1307/1 haben worauf 
sie bereits ein im Rohbau befindliches Wohnhaus erstellt haben. Der Kaufpreis wird mit S 
60,- je m2 festgesetzt und haben die Käufer die erforderlichen Vermessungs- und 
sonstigen für die Übertragung anfallenden Kosten aufzukommen.

4. Ansuchen um käufliche Überlassung eines Bauplatzes in der Polder,
Das Ansuchen um käufliche Überlassung eines Bauplatzes in der Polder von Frl. Gertrud 
NIEDERER, Fußach, Höchsterstr. 174 wird über einstimmigen Beschluß zurückgestellt 
und soll abgeklärt werden, aus welchem Grunde sie einen Bauplatz möchte und ob sie 
über die Verkaufsrichtlinien im Sinne der Wohnbauförderung der Gemeinde orientiert sei.

5. Neuerliches Ansuchen um käufliche Überlassung des Riedleeck.
Über neuerliche Ansuchen des Hans GRILL. Installationen, Fußach, Riedlestr. 178 um 
käufliche Überlassung des gemeindeeigenen Riedleeck Gp.319 K.G.Fußach wird nach 
einigem Für und Wider in Anbetracht dessen, dass es ungerecht sei, der Spar- und 
Darlehenskasse Höchst einen Grund für betriebliche Zwecke zu verkaufen, während 
einem einheimischen Geschäft, das Förderung nötig hätte, dies nicht geschehen sei, bei 
elf Stimmen für und einer Stimme dagegen mehrheitlich beschlossen, dem Vorgenannten 
das Riedleeck zum Preise von S 70,-- je m2 käuflich zu überlassen, wobei aber das 
Ausmaß durch Vermessung festgestellt werden soll und der Platz hierbei durch 
Strassenverbreiterung und voraussichtliche Herrenfeldgrabenverbreiterung zum 
derzeitigen Ausmaß noch eine Schmälerung erfährt. Sowohl Vermessungs- als auch alle 
übrigen mit der Übereignung verbundenen Kosten sind vom Käufer zu bezahlen.

6. Ansuchen um pachtweise Überlassung von Grund in der Schanz für Errichtung von 
Bootshütten bzw. Wochenendhäuschen.
Die Ansuchen um pachtweise Überlassung von Grund in der Schanz für Errichtung von 
Bootshütten bzw. Wochenendhäuschen von Irma GUGELE, Fußach, Kirchstr. 66, Elmar 
ISELE, Lustenau, Montfortstr. 17 werden zu den üblichen Bedingungen einstimmig 
genehmigt. Die Ansuchen im selben Sinns von Hans VETSCH, Autofahrschule St. Gallen, 
Bahnhofstr. 15 und Johann NIEDERMANN, Bodenbeläge, St. Margarethen, Hauptstr. 105 
werden einstimmig abgelehnt, da es sich hier um Ausländer handelt und solche nach 
bisheriger Erfahrung von Seiten der Bezirkshauptmannschaft Bregenz keine 
Ausnahmegenehmigung nach dem Grundverkehrsgesetz erhalten.



7. Zustimmung zum Ankauf von Grundstücken durch die Konkurrenz im 
Rheinschiffahrtshafengelände.

Der Zustimmung des Bürgermeisters zum Ankauf von Grundstücken im geplanten 
Rheinschiffahrtshafengelände durch die Konkurenz Höchst-Fußach-Gaißau in Berufung 
auf § 53 der Gemeindeordnung bezüglich deren Beschluß vom 24.9.1963 wird einstimmig 
zugestimmt und handelt es sich um folgende Grundstücke:

Fritz TOBLER, Thal, Gp. 3306, Wiese, Gaißauer Ried, K.G.Höchst, 29,89 ar Preis pro m2 
S 4,-- insgesamt S 11.956,--

Nikolaus TOBLER, Thal, Gp. 3301, Wiese, Gaißauer Ried, K.G.Höchst, 44,45 ar Preis pro 
m2 S 4,-- insgesamt S 17.780,--.

Nikolaus TOBLER, Thal, Gp. 3303, Wiese, Gaißauer Ried, K.G.Höchst 98,94 ar Preis pro 
m2 S 4,-- insgesamt S 39.576,--.

Ida Hagspiel, Höchst, Im Städtle 198 Gp. 3359, Wiese, Gaißauer Ried, 63,27 ar pro m2 S 
4,50 insgesamt S 28.471,50.

Ernst LUTZ, Thal Gp. 796, Wiese Ofen K.G.Gaißau, 56,11 ar pro m2 S 6,-- insgesamt S 
33.666,--.

Josef EGGERS Erben, St. Margarethen Gp. 3266, 3267, 3268 u. 3269 K.G.Höchst pro m2
S 7,-- insgesamt S 20.615,--.

Berta LUTZ G.Mitbesitzer, Thal Gp. 3360, Wiese, Gaißauer Ried, K.G.Höchst, 74,95 ar 
pro m2 S 4,50 insgesamt S 33.727,50

Georg HELLERS Erben, St. Margarethen Gp. 3402, Wiese, Gaißauer Ried, K.G.Höchst, 
95,31 ar pro m2 S 4,50 insgesamt S 42.889,50.

8. Ansuchen um Bewilligung einer Bauabstandsnachsicht.

Dem BÖSCH Josef, Fußach, in er urgs r. wir en gegen dessen Ansuchen vom 26.10.1963 
eine Bauabstandsnachsicht von einem Notar einstimmig bewilligt, sodass der Bauabstand 
3 m von der Nachbargrenze zu betragen hat. Dies darum, weil in der Stellungnahme der 
Weide-und Streueinterssentschaft Fußach als nachbarliche Grundbesitzerin dies verlangt 
und außerdem zur Bedingung macht, dass Josef Bösch ihr dasselbe bei einem etwaigen 
späteren Bau zu billigt. Die Bauabstandsnachsicht bezieht sich auf den beabsichtigten 
Bau eines Stickereilokales beim Hause Fußach, Hinterburgstr. 91. Die 
Bauabstandsnachsicht ist rechtsgültig, wann sich Josef Bösch mit der Bedingung der 
Weide-und Streueinteressentschaft Fußach einverstanden erklärt.

9. Genehmigung des Dienstpostenplanes 1964.

Über Schreiben des Amtes der Vrlbg. Landesregierung vom 18.10. 1963, Zl. prs.136/910 
wird über die Festsetzung des Stellungsplanes (Dienstpostenplan 1964) einstimmig 
beschlossen und dieser mit Gemeindeangestelltem GRUBER Eduard in Verwendungs-
Gruppe C l anerkannt.



10. Allfälliges:

Unter Allfälligem wird:

das Sitzungsprotokoll vom 24.9.1963 der Konkurrenz zur Kenntnis genommen; dem 
Blindenfürsorgeverein für Tirol u. Vrlbg. eine Spende von S 200,--, den Sprachheilheim 
Carina Feldkirch eine ebensolche von S 200,-- zugebilligt; der Marktgemeinde Obervellach
/ Kärnten aus dem Anlasse der 1000 Jahrfeier eine Spende nicht zuerkannt; der 
Volksschullehrerin Frl. GOLLNER das Lehrerinzimmer zur Tagesbenützung bei einer Miete
von S 60,-- monatlich bis auf Widerruf überlassen; festgestellt, daß außer der Volksschule,
Rupp Gebhard, Fußach, Bundesstr. 193, Ziegelei Ochsenreiter u. Mischgut 
G.m.b.H.Fußach über eine Ölfeuerungsanlage verfügen und diese neu erfasst werden 
müssen; in Fußach keinerlei landw. jugendlich Arbeiter sind, die prämienberechtigt nach 
den Förderungsrichtlinien der Landwirtschaftskammer wären; in Sachen Hafensicherung 
durch Dammung auf der Sandinsel eine Besprechung der Interessenten angeregt; 
angeregt, daß der Schneepflug für Foldwege erneuert werden soll, desgleichen ein 
Hydrant wiederum bei Haus Nr.101 Ferd.-Weise Str. angebracht wird und die Schuttablage
im Ahorn weiter bestehen soll über Ordnung dortselbst aber Sorge getragen wird; bringt 
Gemeinderat MATHIS von ihm schriftlich ausgearbeitete Baurichtlinien für Bauten in der 
Schanz zur Kenntnis.

Ende der Sitzung: 22.15 Uhr
Bürgermeister: Gemeinderat: 



P r o t o k o l l 

äb1r die am D.i • n s t a g ,dem 29. Oktober 1963 mit Baginn 
um 20.15 Uh.r -in der Volksschule unter dam Vorsitz des Biirg1rmai­
st1ra Kurt Nagel abgehaltenen 38. Sitzung dar GemeindGv1rtr1tung. 
,änweatil.d: Samtlioh• G1meindevartretor undzwar: 

�meinderätt.: Valentin BAT.HIS und Gebhard GUGELE; 
Gemtind•vertrat�r: Karl RUPP, Alfred SCIDVARZ�Fritdrioh 
lagel 1_jU!!::_-1,. , iern•r SCHNEIDER, GQ'bherd RUPF„ Aaver KITSTER, 
Ruool1 El'.l..tll1ART, Gtfbhard B1UM und Jakob KUSl'BR. 
Der Bü.rgermaiatsr eröffnet die Sitzung,b�gräßt dit 

Anwtaenden.und stellt die B1aohlußfähigk1it fest • 
. Zu Baginn stallt dar.Vorsitzende d•� Dringliohkeits­

sntrag d11 Tegesordnung um zwei Punkte zu 1rganz1n. undzwar: 
" Anauchan um Bliiwllligu� einer Bau�bstandsnachsio/itn und �•Ga­
nshmi�ung des Dianstpostenplan&s 19o4". Diesem Antrag wird ein­
stimmig stattgigeben • 

• Verlo en und Gane · n des letzten itzu s rotokoll�s 
om tl em er • 
as l zu:Q.g�ro o o [bar di• "j?. Gim&1indov1rtr,tungssitzung 

am 23�9.l�bJ_wird t1rl1sen und doar6Einwand,dass dieses�µ -,r­
.aänzan s11 mit" bei der am 29.9.19.3 in dar Polder voll!cihr­
ten Zusammenkunft d9r Gem�indevartraiuM wegen Grundkauf KUL­
Hay,Bootsbsu in Hard war GV.Gebb.srd BLUM ebenfalls anwesend", 
einstimmig genehmigt. 

2, �rioht des Biirgermaistgrst r Btirgwrm,istar beric ts von einer vom Landesfeuerwehrfond 
an di, Gamoinde gewährtQn Beihilfe im Betrage von S 25.aoo,-­
fi4: Um-und;Ausbaukost,n am·Feuarwabrgarätehaus die insgesamt 
S b4.5Q7,99 betragen hsben; von einem Sobraiben der Finanz­
land0sd1rektion Feldkiroh,wonaoh Zollwachkontrollor Jak

! Kahler di• G�meindewohnung im Haue Mußaoh 78 bia 2.11.l 3 
der Gemtind• gräumt iib•i;b•n werde; von der erfolgten -
stellung des Alois GRAB - ,Fußaoh,Ferd.-Weiss-Str.35 als Ge­
mtiindaarbei tar

1
wob0 i die ersten 4 Woohtin als Probe g1lton; 

von einer s�mm U!!,gsbiwilligu� fü.r Haussammlung durch das 
P
M

rramt Rwuth1,Bregenzarwald: von der am Sonntag,den 20.10. 
l � im Gti8thaus Sc.niff in Fu.ßaoh stattgefundenen Streuever-
a a1gerung dar G�m,ind$ mit einem wider Rrwart1n verhältnis­
mäss1g guten Erlös von S 3.300,-- und dar anschließend 1ry 

folgt�n ViihbesitzQXVireammlung mit Stierv1rßabQ in dir Zuoht­
�•riode 1963/64,hierb•i aberutfim1n die �andw1rt1 Eugan Kuatir 
Fuüaoh,Bunaaaatr.37 far den Viehzuohtv�rein Fußach tmd Gebhar� 
Blum,Fußach,Fijrd.�teias-Str.109 fü.r die ijbrig1n Vishbesitz,r 
wiederum die -Zuontstiorhaltung flir 19b3-/b4 und wurde varein­
bart,dass,wan.n die d1rz1itigen Stiere a,r G.nannten wieder ge­
kört wexddan,,rhaltan sie j• Stier S 500 -- und wann si� nicht 
gekört worden S l.OOQ1- j• Stier als Föräerungsbeitrag von der 
Gidmei�d•i· von �tnar mttailung des �and1swobnoeufonds Do�birn, 
wonach A frea f1nkler,Fußaoh 41 S 40.000,-- aus dem Ge�•1nd•­
kontigent zug�billig__t erhalten hat;von der am 17.10.l�b3 im 
G�m&incteamt Hoohst ab8nds stattgefundanen Aussprache uber Grenz­
beriinigung Höchst - Fußach zwischen den �meinderät,n beid1r 
G.meinden und dass hieräber erst die !aus-und Gundbeeitzer des 
Neugeru�tgeb:ia-tes sohriftlioh angefragt werden sollen,ob sie 
an einer Eingliederung naoh Höchst inter1ssiert sind. 
Der B�rioht wird ohne Einwand zur Kenntnis genommen. 



tt •s u im as•n e • .. 
ar .aneuo en !8 9s1 un · er Ilse BOHLBR in Bildet•in, 

Staudaoh 4 um ka21fl1cb.a ttberlaasu� von oa.38 m2 aus der Gp.1703 
öffentl.Gat K.G.Fußeoh wird nach Klärung des Ssohv1rhaltes 
einstimmig -bssohlossen,dan Gesuohswerbarn aus der vorgenannten 
Grulloparzsll� die erforderlichen oa. 3� m2 Grund käuflich 
zu ifberlass,n\nao};lde)!l diese für das öi'fen�Jio�• Gu� obni 
Bedautung s1na und d10 Gesaohswsrber die Mogl1chko1t d8r 
Vwreini� dieses Stäok Grundes mit ihrem Besitz Go.13.08/2 
und 130·111 habm

1
worauf sie �ereits ein im Bohbaubeiinalichas 

iohnhaus �ratallt haben.Dar aaufprais wird mit S 60,- j• m2 
festgesetzt und haben die Käufer di� erforderlichen VtirmessnngsM 
und sonstigen für dia Ubertragung anfallenden Kosten aufzu­
komm&:. 
n uo en um.käufl·c I Ubarl s eines B lat • in er 
0 U t aa .ansuchen um käufliohi Üborlass� einQa Bauplatz1s in 

der Poldur von Frl. Gertrud NIEDERER,Fußaoh Höohstirstr.174 
wird über einstimmigen Beschluß zuriickgesteilt und soll a'b­
geklärt ,or�•n,au� welchem Gr�nd• �i� einen �aupletz �öohte 
und ob s11 Qb&r die Verkaufsr1ohtl1n1Gn im S1nn1 der John-
bauförderung der �m•inda or.ien ti,rt s•i• 
tuer io as An uohan um käuflic • Überlassa des Riad 110 

tir neuer 10 • Ansuo en 11 ns ��Y-�-• ntJ a a onan, u ao, 
R�ijalestr.178. um käuflioha Ubgrlessung. 9,� gem1;,nd11ig�nen 
R1edlaeok Gi>.Jl9 K.G.Fußaoh.w1rd naoh einigem Fu.r und Wider 
in An.bfiiraoht dessen dass os un,ger,oht e,i,der Smr- uad 
Darla,h1nskass1 Höohsf einen Grund fär betr1ebliohe Zweoke 
zu vtrkaufen,während einem ainhaimisohen G\itschäft,das För�. 
derung nötig hätti, dies nicht g•soh1han sei biji .- elf 
Stimmen fii.r und einer Stimm• dagegen mehrhai!lioh b1sohloss1n, 
dem Vorg1nannt111 das Riedl11ok zum Preise von S 70,-- je m2 
käuflicli zu aberlassen wobei aber das Ausmaß duroh Vermessung 
festgsst1llt werdsn soll und dar Platz hierbei duroh Strassen� 
varbreiterun.g und voraussichtliche Htrrenfeldgraban1erbrei­
terung zum darzsitigan Ausmaß nooh ein� Sohmä.leru;g erfährt. 
Sowohl Vermassul:l,gs- alsauoh elle abrigen mit der Uoereign.ung 
verbundenen Kosten sind vom Käufer zu b1zahlan. 

6 c t 1is1 ttbe l ·ssu von Grund in der o nz 
ur rr10 u von oo s a •n zw oo e en u c • 
1e uc en um pao weis, er asau:ng von run 1n er 

Sob.anz far Errichtung von Bootah�ttun bzw.loohenendhäusohin 
von Irma GUGE1E,Fußaoh ,Kirchstr.b6 Elmar ISELE,Luatenau, 
.Montfortstr.17 werden zu den üblio�en Bedingungen 1inst1mmig 
ganahmigt.Die, Ansuohtiin. im salben Sinne von Hans VETSCHJ.!uto­
fahrsohul• St.Gallen,Bahnhofatr.l� und Johann NIEDERMA��,. 
Bodenbeläga�St,Margaret�en,.tiauptst!.105 wardm einstimmig 
abgellbnt� aa 8S sioh h11r um Auslandtr handelt und sololie 
nach bisherigar Erfahrung von Seiten dar Bezirkshauptmannschaft 
Bregenz keine Ausnahmegenehmigung naoh dam Grundveri:ehrs-
gesetz erhalten • 

• Zustimmu zum �n auf von G undatüoken duro die 
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Fri-tz TOBLER, Thal ,Gp.}306, Wiosa, Gaißauir Ri•d�I.G.Höohst, 
29,69 ar Pr�is pro m2 S 4,�- insgesamt S ll.970,--. 
Nikolc:1us TOBLER,T.hal

.,_ 
�p. 3301,Wiase,Gaißauer Bied,X.G.Höobat, 

44,45 ar Pr61is pro� S-4,-- 1nsgeamt S 17�780,--. 
N�n:olaus TOB�ER, T.usl

.1.
Gp.3303, �iase ,Gtdßau!:r Ried,K.G.Höohst 

9b,94 ar Pr�1s pro Dli! S 4,-- insgesamt S )9•576,-- . 
I�tt Ha. g�p}•l,Höohst,Im Städtl, 198 Gp.j359_, __ W1es•�Gaißen1ar 
Ried., 63,27 ar pro m2 S 4,50 insgesamt S 2ts. 47l,70. 
Ernst,LUTZ,Th�� Gp.796,Wisse

6
oi,n K.G.Gaißau ,56,11 ar 

pro� Sb,-- insgesamt S 33. 6ö,--. 
Jucaf EGGh"RS E�uen

A
St.ltar8arethen G

_
p.j266

1
3267,326a u.3269 

K.G.Höohst pro m2 � '7,.-- insgesamt S 20.6 5,--. 
Berta LUTZ �.Ilditbasitzer,Taal �-3;60,Wiese,Gaißauer Riod, 
K.G.Höcbst, 74,95 ar pro m2 S 4,50 insgesamt S j3.727,50 
Georg HELLlffiS Erb•n,St.Margaroth•n G�-3402,Wiaae,Gaißauer 
Ried,K.G.Höchst, 95,31 ar pro m2 S 4,?0 insgesamt S 42.889,50. 

8. 'fisuo�ft uin a · 111 u 1iner bsta d n o · c t 
�.m�clr os, , u ao 1n or urge r. wir !in gegen d1aa1n 
Ansuche� vo� 26.l0.+9' •in• Beuabstandsnaohs:ia·ht von einim 
loter e1nst1mmg bew1ll1gt,sodeas der Bauabstand 3 m �on der 
laohbargranze zu betragen hat-.JJios darum

_,_
w,il in der Stellung­

nahme der Wdidt-und Streu1interssantsoha1t Pu&.oh als naoh­
barliohe Grundbesitzerin dies vetlangt and außerdem zur B•­
dingullß maoht dass Josef Bösgh ihr dasselbe bei Qintm etwai­
gen spatere As zu billigt.llie Bauabstandsnachsicht bezieht 
sioh auf dm beabsichtigten Bau eines Stiolwreilokalt.s beim 
�aus• Fu&oh,Hinterburgstr.91.Die Bauabstandsnachsicht ist 
!8��tagü.ltig,wa� sich Josef Böaoh mit der_B,dingung der .. 
�,e1ae-und Si;rtue1nt0ress<1ntschaft Fu&oh •inverstanoan erklart. 

G nehmi u des Dient oaten l ne l 6. 
ar uure1 in es m es er r g. andasr,giarung vom 18.10. 

l9bj, zt.prs.136/�10 wird ltb•r die Pdataatzung des Stallunga­
plan&s D1ijnstpoat0nplan 1964) einstimmig beachloss,n und 
clie aar mit Gti!llfiindeangestell tam GRUB&� Eauard in Vtjrwendungs­
Gruppe C 1 anerkannt. 

10. �llfälziga�: 
nterliialligam wird: 

das S.i tzungsprotokoll vom 24.9.1963 der Konkurtnz zur Kum.t­
n;s geno�•n; dem Blindenfüxsorgavsrein f�r fir�l u.Vrlbg. 
s;ne Spinde von S 200,�- den Sprao�eilh11m c�r1na Feld�iroh 
11ni ibensoloha von S 20Ö ,;..- zuge ;;1lligt

1
• dar li&rktgeme1nd1 

Ob•rvellach/Kärnten aus dem Anlass• dar 000 Jahrfeier t.1in1 
Spende nicht zuerkannt;der Volkasohullehrerin Frl.GOLLNER 
da� L1brarinzimm1r zur Tageebenützung bei einer Miete von 
S bO,-- monatlich bis auf �iderruf ao,rlass1n; festgestellt, 
daß au.J.il!lr der Volksschul1,Ru

�
Gtibhsrd,Fußach,Bund1sstr.l93, 

Ziagelei Oohs,nraiter u.Miso t G.m.b.H.Fußaoh aber 1in• 
Olf,u,ru�eanlage tarfü.gen un diese neu orfaset warden mä.ssen; 
in Fußaoh keinerlei lanaw.jugandliobi.Al:beiter sind di1 prä­
mienber,ohtigt naoh·dan Förderungsriohtlini1n der !andwirt­
sohaftstammer wären; in Saohan �afensicharun.g duroh Dammung 
auf d•r_ s�ndinael ein• B,spr,o�ung der Interessenten a?Jgsr•�i· angar1gt,daß der Sohnttpflug fu.r Poldwig, erneuert werden sol, 
dessgleichen ein Hydrant wiederum bai liaus Nr.101 F,rd.-Waise 
Str. angibraoht wird und di1 Schuttablage im Ahorn weit,r b1-
st1h1n soll uä.ber Ordn�1:1g dortselbst aber Sorg• getrag1n wird. 
brin� Gs�•;ndQr!t MATHIS !on ihm schriftlich ausgearoait1t, 
Baur1ohtlin1en f11r Beuten 1n d!!� .. Sohanz.zur Kennt� __ 

f: •�. �nie d•r Sitzung: 22.15 Uhr 
urgerme1ster: ./.71'�erat: 
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